
  

 

ADLERSHOFER 

GEMEINDEANZEIGER 
der Evangelischen Kirchengemeinde Berlin-Adlershof 

 

Ausgabe Oktober / November 2016 

Oktober 

Wo aber der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit. 
2.Kor 3,17 (L) 

November 

Umso fester haben wir das prophetische Wort, und ihr tut gut daran, dass 
ihr darauf achtet als auf ein Licht, das da scheint an einem dunklen Ort, bis 
der Tag anbreche und der Morgenstern aufgehe in euren Herzen. 
2.Petr 1,19 (L) 

Freiheitsdenkmal in Marbella, Spanien 
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Wort an die Gemeinde 

Monatsspruch für Oktober:  

Wo aber der Geist Gottes ist, da ist Freiheit. 

2. Korintherbrief, 3,17 

 

Liebe Gemeinde, 

auch wenn gerade kein Jubiläum ansteht, gehen meine Gedanken im 
Herbst oft zurück in den Oktober  und November des Jahres 1989. 
Auch jetzt, wenn ich den Monatsspruch für Oktober lese. Was der 
Apostel Paulus an die Gemeinde in Korinth schreibt, das haben wir 
damals in der DDR hautnah erlebt: „Wo der Geist Gottes ist, da ist 
Freiheit.“ Unsere Kirchen waren ganz besondere Orte der geistigen 
Freiheit inmitten eines Regimes, das von seinen Bürgern verlangte, 
permanent die staatlich vorgegebenen Parolen wiederzukäuen. Eigen-
ständiges Denken galt als staatsgefährdend, das Äußern abweichen-
der Meinungen wurde hart bestraft. Ideen zur Umgestaltung und Ver-
besserung der Gesellschaft wurden so lange unterdrückt, bis das Sys-
tem implodierte, weil die Menschen es einfach satt hatten und nicht 
mehr den Mund halten wollten. Tausende strömten im Herbst ’89 in 
die Kirchen, denn sie spürten: Hier können wir unsere Meinung frei 
äußern. Hier weht ein anderer Geist als bei Partei-und FDJ-
Versammlungen. Nicht der Geist einer Ideologie, nicht der Geist der 
Verstellung und Schönfärberei, sondern der Geist der Freiheit.  

Gottes Geist will Menschen befreien von allem, was sie versklavt und 

daran hindert, sich zu entfalten. Dieser Geist ermutigt und befähigt 

zum eigenständigen Denken und Handeln. Gottes Geist will keine 

Duckmäuser hervorbringen, die sich Ideologien beugen, sondern freie 

Menschen, die aufrecht gehen, selbst denken und Verantwortung 

übernehmen.  

Wir brauchen diesen Geist auch heute, denn die errungene Freiheit zu 

bewahren, ist kein Selbstläufer. Neue Ideologien haben sich breitge-

macht, die die Freiheit und Demokratie gefährden. Geschickt nutzen 

Demagogen die Ängste der Menschen aus, um Feindschaft und Hass 

zu säen. Doch wer andere diffamiert, ist ganz gewiss nicht von Gott 

inspiriert. Gottes Geist weht nicht dort, wo fremdenfeindliche Parolen 
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gebrüllt werden. Gottes Geist verträgt sich nicht mit rückwärtsge-

wandtem Nationalismus. Denn Gottes Geist will Freiheit für alle Men-

schen, egal welcher Herkunft. Möge dieser Geist kräftig durch unser 

Land und die ganze Welt wehen und auch frischen Wind in unsere 

Kirche bringen! 

Es grüßt Sie 

Ihre Pfarrerin Dorothea Quien 

Aus dem Evangelischen Kindergarten 

Die vier Elemente Luft, Er-
de, Wasser und Feuer bieten 
wichtige Erfahrungsmög-
lichkeiten für kleine und 
große Menschen. Luft und 

Erde sind in unserem Kindergarten überaus reichlich vorhanden. Un-
ser Wunsch war es, den Kindern aber auch ganz gezielt Gelegenheiten 
für Wassererfahrungen zu ermöglichen. Deshalb ließ unser Hausmeis-
ter Bernd Franke im Garten einen Wasserspielplatz – von uns 
„Badehaus“ genannt - entstehen. Dies ist ein Platz, an dem die Kinder 
nach Herzenslust mit Wasser experimentieren dürfen. Hier können sie 
Wasser fühlen, schöpfen, einfüllen, umfüllen, auswringen, schrubben, 
rühren, beobachten wie es durch Schläuche läuft und es wieder auf-
fangen, ausprobieren, welche Gegenstände schwimmen und welche 
nicht. Jeden Tag ergeben sich neue Ideen. Bereits am 1. Juli haben wir 
das „Badehaus“ feierlich eingeweiht. Und mit Hilfe von Gummistie-
feln, Wasserschürzen und Regenkleidung ist es  nicht nur im Sommer, 
sondern bei fast jedem Wetter  ein Highlight.               Andrea Marczok 
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„Licht an!“ – Junge Gemeinden projizieren Bilder auf den 
Kirchturm der Biesdorfer Gnadenkirche 

Licht an? Licht an! Für einen Zeitraum von vier Monaten wird Kirche 
in Berlin auf überraschende Weise für Berufspendler und Autofahrer 
an der B1 sichtbar. In der dunklen Jahreszeit – vom Reformationstag 
2016 bis zum Aschermittwoch am 1. März 2017 – ist ein Teil des Kirch-
turms der Gnadenkirche in Berlin-Biesdorf mit Bild-Projektionen an-
gestrahlt – Bilder, die zeigen, wie Jugendliche Kirche wahrnehmen 
und sehen.  

„Licht an!“ ist ein augenscheinliches Projekt – ein „Hingucker“ der 
besonderen Art. Ein Projekt, das Lust macht, einen genaueren Blick 
auf Kirche zu wagen. Junge Gemeinden sowie Konfirmanden- und 
Jugendgruppen des Evangelischen Kirchenkreis Lichtenberg-
Oberspree beteiligen sich daran. „Licht an!“ bietet die Chance, die 
Sicht von Jugendlichen auf Kirche (groß) in Szene zu setzen. Die Bil-
der werden zeitgleich auch immer auf der Webseite des Kirchenkrei-
ses www.kklios.de zu sehen sein. Dort finden sich weitere Informatio-
nen zu den einzelnen Bildern, Jungen Gemeinden und Konfigruppen. 

Evangelische Kirche spielt im öffentlichen Bewusstsein und im öffent-
lichen Raum kaum eine Rolle. Genau hier setzt das Projekt an: Ju-
gendliche im Kirchenkreis Lichtenberg-Oberspree visualisieren ihre 
Sicht auf Kirche, machen dazu Bilder und präsentieren sie – öffentlich. 

Ab 31. Oktober 2016 heißt es „Licht an!“.  

Die Mitarbeiter der Jugend- und Öffentlichkeitsarbeit des Kirchen-
kreises Lichtenberg-Oberspree beantworten gerne Fragen und neh-
men Anregungen entgegen. Kontakt: Sebastian Sievers, Jugendarbeit, 
s.sievers@kklios.de, 030.577953025, und Jürgen Bosenius, Öffentlich-
keitsarbeit, bosenius@kklios.de, 030.577953022.  
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Termine und Veranstaltungen 

Gemeindeabend über Äthiopien 

Am 11. November, 19 Uhr lädt der Ehepaarkreis zu einem Gemeinde-
abend über Äthiopien mit Siegfried Menthel ein. 

Zusammenleben in der Einen Welt lernen 
Seit 1994 verbindet die Kirchengemeinde Schmöckwitz eine Projekt-
partnerschaft und seit 2001 eine Gemeindepartnerschaft mit der Ge-
meinde Chanka in Äthiopien, 600 km von der Haupstadt Addis Abeba 
entfernt. Nach meiner elften Reise zu den äthiopischen Partnern, die 
im Oktober 2016 stattfindet, berichte ich in einem Gemeindeabend im 
Gemeindehaus in der Arndtstraße 12 über diese Partnerschaft. Mein 
Fazit: Es ist nötig und möglich, die Fremdheit zwischen Nord und Süd 
zu überwinden. Das geht nur exemplarisch, braucht einen langen 
Atem und wer sich darauf einlässt, wird reich beschenkt. 
Mit freundlichen Grüßen und allen guten Wünschen 
             Siegfried Menthel  

 

 

Quelle: Chanka 2004, Chanka-Kreis, Evangelische Kirchengemeinde Berlin-Schmöckwitz 
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Gospelkonzert  

 

Am Freitag, 18. November 2016, 19 Uhr gibt der Gospelchor Adlers-
hof sein erstes Konzert unter der Leitung von Charlotte Wiesener.  

Genießen Sie  fröhlich beschwingte Gospelmusik und Lebensfreude.  
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE  

BERLIN-ADLERSHOF  

Oktober   Gottesdienste und Veranstaltungen 

02 So 10:00 19. So. nach Trinitatis,  Abendmahlsgottesdienst  

mit Pfarrer Dr. Schulze 

09 So 10:00 20. So. nach Trinitatis, Erntedankfest mit dem 

Kindergarten   

mit Pfarrerin Quien und Kita 

16 So 10:00 21. So. nach Trinitatis, Gottesdienst 

mit Pfarrerin Quien  

23 So 10:00 22. So. nach Trinitatis, Gottesdienst  

mit Pfarrer Ziebarth 

30 So 10:00 23. So. nach Trinitatis, Gottesdienst 

mit Pfarrerin Quien  

An jedem Mittwoch um 21:00 wird in der Verklärungskirche die Kom-
plet, das Nachtgebet, gefeiert. 

Jeden Donnerstag von 14 bis 17 Uhr ist unsere Kirche wieder geöffnet, 
zum Anschauen der Kirche und der Ausstellung, zum Nachdenken, 
zur inneren Einkehr. 

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen finden in der Verklärungskir-
che, Arndtstraße 11/15 statt. 
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November   Gottesdienste und Veranstaltungen 

06 So 10:00 Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres, Abend-

mahlsgottesdienst  

mit Pfarrer Ziebarth 

11 Fr 16:30 Martinsfest 

11 Fr 19:00 Gemeindeabend über Äthiopien 

12 Sa 09:00 Arbeitseinsatz Kirchgarten 

13 So 10:00 Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres, Kurzgottes-

dienst zur Gemeindeversammlung 

mit Pfarrerin Quien und NJG 

16 Mi 18:00 Buß– und Bettag, Regionalgottesdienst, ökume-

nisch  

mit Pfarrerin Quien und Team 

18 Fr 19:00 Gospelkonzert 

20 So 10:00 Ewigkeitssonntag, Abendmahlsgottesdienst mit 
Gedenken an die Verstorbenen  

mit Pfarrerin Quien 

27 So 10:00 1. Sonntag im Advent, Gottesdienst  

mit Pfarrerin Quien 

27 So 17:00 Adventskonzert Bach, Mozart, Vivaldi 
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Zusammenkünfte der Gruppen und Kreise Okt-Nov 2016 

MONTAG   

Christenlehre*) (in der Remise, Arndtstraße 12)     

1. Klasse 

2.-3. Klasse 

4.-6. Klasse 

15:00 - 15:45 

16:00 – 16:50 

17:00 – 18:00 

Spatzenchor*)   

Kinder im Vorschulalter sowie 1. und 2. Klasse  15:00 - 15:45 

 Kinderchor*)  

ab 3. Klasse   16:00 - 17:00 

Gospelchor*)  

Ab Oktober wöchentliche Proben 

Termine über  https://www.gospeladlershof.de 

18:30 - 20:00 

DIENSTAG  

Männerkreis  

04. Oktober und 01. November  jeweils 18:00 

Kirchenchor*)  

im Chorraum der Kirche, rechter Eingang, 2 Treppen 
hoch 

jeweils 19:30 
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DONNERSTAG  

Junge Gemeinde (in der Remise, Arndtstraße 12)   jeweils 19:30 

FREITAG 

Konfirmandenunterricht   

Freitag, 7. Oktober  

Sonnabend, 12. November, Exkursion 

17:30 

10:00 - 15:00 

Frauenkreis  

Freitag, 07. und 21. Oktober, 04. und 18. November  jeweils 15:00 

Neue Junge Gemeinde (in der Remise, Arndtstraße 12)  

alle zwei Wochen, Informationen über Sophia Quien-
Parimbelli, Telefon: 677 47 41 

jeweils 18:00 

Familien im Adlershofer Kiez  

Informationen über Familie Hildebrandt, Telefon: 4172 1991   

SONSTIGES  

Erwachsenenunterricht   

Termine nach Absprache mit Pfarrerin Quien  

Wenn nicht anders angegeben, finden die Zusammenkünfte im Ge-
meinderaum statt, Arndtstraße 12, linker Eingang, Souterrain. 

*) nicht während der Ferien 

Dieses Blatt erscheint nur alle zwei Monate, deshalb sind Änderungen möglich. 

Schauen Sie darum bitte auch in unsere Aushangkästen: am Markt Genossenschafts-

straße 68, vor bzw. hinter der Verklärungskirche, Arndtstr. 11/15 bzw. Hand-

jerystraße, vor dem Gemeindebüro Arndtstraße 12 und in der Florian-Geyer-Straße / 

Ecke Pfingstberggasse (Kindergarten unserer Kirchengemeinde), auf die Aushänge 

im Kindergarten und im Gemeinderaum sowie auf unsere Internetseite: 

www.evangelische-kirche-adlershof.de 

https://deref-gmx.net/mail/client/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.evangelische-kirche-adlershof.de
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Verklärungskirche Adlershof 
 

Konzert zum 1. Advent 

Sonntag, 27. November 2016, 17 Uhr  

Johann Sebastian Bach 
Kantate Nr.61 

„Nun komm der Heiden 
Heiland“  

 

Wolfgang  
Amadeus Mozart 
„Pastoralmesse“  

 

Antonio Vivaldi 
Konzert für zwei Trompe-

ten C-Dur  
 

Mitwirkende:  
Andrea Chudak—Sopran 

Antonia Glugla—Mezzosopran 
Dirk Klawuhn—Alt 

Christoph Leonhardt—Tenor 
Andreas Jocksch—Bass 

Markus Mokosch—Trompete 
Lukas Bach —Trompete 

 

sowie ein Orchester und  
die Kantorei der  

Verklärungskirche 
 

Leitung: Beate Schlegel 
 
 

Eintritt frei, Spenden erbeten 

 

Verklärungskirche  
Berlin - Adlershof 
Arndtstraße 11-15 
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Aus der Gemeinde 

Einladung zur Gemeindeversammlung am 13. November 

„Ecclesia semper reformanda est“ – „Die Kirche muss sich immer wie-
der erneuern“. Diesen Ruf aus der Reformationszeit hören wir auch 
heute. Unser Zentrum, die Bibel mit der Frohen Botschaft von Gottes 
Liebe zu uns in Jesus Christus, bleibt über alle Zeiten hinweg das glei-
che. Doch zu jeder Zeit muss die Kirche neu überdenken, was der Ver-
breitung dieser Botschaft dient.  Zu unserer Evangelischen Kirchenge-
meinden Berlin Adlershof gehören aktuell 1548 Gemeindeglieder. An 
unseren Gottesdiensten und Angeboten beteiligt sich aber nur ein klei-
ner Teil davon. Wie können wir erreichen, dass der Zusammenhalt 
zwischen uns besser wird und alle in der Gemeinde das finden, was 
ihnen gut tut? Wie wünschen wir uns unsere Gemeinde? Also: Wie 
wünschen Sie sich Ihre Gemeinde? Wir laden alle Gemeindeglieder zu 
einem hoffentlich regen Austausch von Gedanken und Ideen ein! 
Wenn viele sich einbringen, profitieren alle von einem bunten und an-
sprechenden Gemeindeleben. Unsere nächsten Gemeindeversamm-
lung findet am  

Sonntag, dem 13. November, um 10.00 Uhr statt.  

Zur Vorbereitung darauf bitten wir Sie, uns Ihre Wünsche, Vorschläge 
und Ideen für ein lebendiges Gemeindeleben mitzuteilen. Sie können 
das per Brief oder Mail wuensche@evkia.de tun. Im Kindergarten, im 
Vorraum der Kirche und im Gemeinderaum werden demnächst Ta-
feln stehen mit der Frage: „Wie wünsche ich mir meine Gemeinde?“ 
Haben Sie Mut, schreiben Sie auf, was Sie sich wünschen!  

Nach einem kurzen Gottesdienst um 10.00 Uhr, den die Neue Junge 
Gemeinde mitgestaltet, wollen wir am 13. November in Gruppen mit-
einander ins Gespräch kommen. Die Gemeindeversammlung wird um 
12.00 Uhr enden. 

Ich bin gespannt auf Ihre Wünsche und Vorschläge! 

Ihre Pfarrerin Dorothea Quien 
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"Talitha Kumi-Mädchen steh auf!"  

Hoffnung für das Heilige Land: Ihre Gabe hilft  
(Kollekte zum 1. Advent) 

 

Bethlehem. Schon das Wort trägt uns hinweg. In eine fer-
ne Region, eine ferne Zeit. Und lässt vieles vor dem inneren Auge le-
bendig werden. Die Hirtenfelder. Ein kleiner Stall, ein einsames 

Licht darin. Ein junges Paar, das über der Krippe wacht.  

Und heute? Eine gewaltige Mauer durchschneidet das Heilige Land. 
Sie trennt Familien und lässt Wege zu Sackgassen werden. Sie teilt die 
Felder und Olivenhaine und macht Brunnen unerreichbar. Ein Drittel 
der Menschen in Bethlehem hat keine Arbeit, die Lebenshaltungskos-
ten wachsen rasant. Die Menschen fühlen sich hilflos; viele sind ver-
zweifelt.  

In dieser Situation, die geprägt ist von großer Hoffnungslosigkeit, lei-

den vor allem die Kinder. Sie brauchen eine Perspektive! An der 
evangelischen Schule Talitha Kumi (übersetzt: „Mädchen, steh auf!“)  
lernen christliche und muslimische Kinder gemeinsam. Sie erfahren, 
wie wichtig Toleranz und Dialogbereitschaft sind, und sie erkennen, 
dass Bildung die Tür zu einer besseren Zukunft öffnet.  
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Kirchliche Amtshandlungen Juli/August 2016 

Mit seiner Schule Talitha Kumi bei Bethlehem leistet das Berliner Mis-

sionswerk Bildungsarbeit im Heiligen Land. Bildungsarbeit ist hier 
Friedensarbeit! Und schenkt den Kindern und den Erwachsenen neue 
Hoffnung.  

 
Das Berliner Missionswerk bittet dafür um Ihre Mithilfe! 
 
Bitte denken Sie gerade jetzt an die Kinder im Heiligen Land! Jede 
Spende hilft!  
 
Spendenkonto:  
Berliner Missionswerk 
Evangelische Bank 
BIC GENODEF1EK1 
IBAN DE86 5206 0410 0003 9000 88 
Kennwort: Talitha Kumi 

Taufen: 
Friedrich Stüdemann 
Jonne Hammann 
 
Mit dem Segen Gottes wurde zu Grabe getragen:  
Frau Lisa Kühne, 91 Jahre 
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Wir gratulieren! 

Zum Siebzigsten 

Vera Bohrenfeld 

Günter Gebhardt 

Zum Achtzigsten: 

Jochen Glaser 

Gerhard Grube 

Christa Günther 

Ingrid Kluth 

Herta Koßler 

Jürgen Krause 

Siegrid Kuckey 

Käte Pirstat 

Ingrid Schubert 

Christa Schulz 

Brigitte Steudel 

Dr. Lutz Zülicke 

Zum Neunzigsten: 

Dr. Heinz Börner 

Zum Neunzigsten plus: 

Dr. Heinz Berger 

Christel Gründel 

Hildegard Koch 

Zum Hundertundersten 

Ilse Ortel 
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Gemeindebüro 

(linker Eingang, Remise)  

Küsterin: Karin Hartmann 

Arndtstraße 12 

12489 Berlin 

Tel.: 677 52 68 

Fax: 30 60 82 76 

post@evangelische-kirche-adlershof.de 

Dienstag: 15:00 - 17:00 

Donnerstag: 09:00 - 11:00 

Verklärungskirche 

Arndtstraße 11/15 

12489 Berlin-Adlershof 

Gemeinderaum 

(linker Eingang, Souterrain) 

Arndtstraße 12 

Jugendräume 

(linker Eingang, Remise) 

Arndtstraße 12 

Evangelischer Kindergarten Adlershof 

Leiterin: Sabine Kaulbarsch 

Pfingstberggasse 2  

(Ecke Florian-Geyer-Str.) 

12489 Berlin 

Tel.: 677 45 36 

Fax: 67 89 27 90 

kindergarten@evangelische-kirche-adlershof.de 

Pfarrerin 

Dorothea Quien 

Thomas-Müntzer-Str. 6 

12489 Berlin 

Tel.: 67 82 57 41 

Fax: 677 47 41 

pfarrerin@evangelische-kirche-adlershof.de 

Sprechzeiten: 
Telefonisch ist Pfarrerin Quien am 
besten erreichbar donnerstags 
zwischen 16:30 - 17:30 

Gemeindekirchenrat 

Winfried Loosch 

Tel.: 67 82 69 85 

Kantorin 

Beate Schlegel 

Arndtstraße 12 (rechter Eingang) 

12489 Berlin 

Tel.: 677 46 55 

Katechetin 

Monika Schulz 

Tel.: 932 16 77 

Bankverbindung 

Begünstigter KVA SÜD-OST 

IBAN DE70520604100103901556 

BIC GENODEF1EK1 

Bank Evangelische Bank 

Verwendungszweck 

Bitte unbedingt angeben: 

GEMEINDE ADLERSHOF und 

Name des Einzahlers sowie Zweck! 

Impressum 

Adlershofer Gemeindeanzeiger 

Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Berlin-Adlershof 

Redaktion:  S. Zettlitz        Gestaltung:  A. Wiegand 

Fotos: Loosch, Marczok, Berliner Missionswerk, unsplash.com, 

Gemeindebrief.de 

gemeindeanzeiger@evangelische-kirche-adlershof.de 


